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Verzeichnis
der

V O R L E S U N G E N
an der

Hochschule Bern
Winter-Semester 190011901.

I. a. Evangelisch-theologische Fakultät.
1. Specielie Einleitung in das alte Testament, II. Teil:

prophetische und poetische Bücher . . . Hr. Dr. Marti, P. o.
Montag, Donnerstag, Freitag 5—6 Uhr.

2. Erklärung der Psalmen............................................... Derselbe.
Dienstag bis Freitag 8—9 Uhr.

3. Einführung in die aramæische Sprache und Lektüre der
aramæischen Stücke des allen Testamentes . Derselbe.

Montag 8—9, Mittwoch 6—7 Uhr.
4. Allgemeine Religionsgeschichte........................................Hr. Dr. Steck, P. o.

Montag bis Freitag 9—10 Uhr.
5. Die Leidensgeschichte nach den vier Evangelien . . Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag 3—4 Uhr.
6. Synoptische Erklärung des Marcusevangeliums. . . Hr. Lie. Barth, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag 4—5 Uhr.
7. Kindheitsgeschichte Jesu............................................... Derselbe.

Freitag 4—5 Uhr.
8. Kirchengeschichte des Reformationszeitalters (bis 1648) Derselbe.

Montag bis Freitag 11—12 Uhr.
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9. Ausgewählte Stücke der Apostelgeschichte . . . Hr. Lie. Hadorn, P.-D.
Montag und Donnerstag 6—7 Uhr.

10. Lehrbegriff der Petrusbriefe................................... Derselbe.
Freitag 4—6 Uhr.

11. Geschichte der alten Philosophie............................. Hr. Dr. Lüdemann, P. o.
Dienstag bis Freitag 10—11 Uhr.

12. Dogmatik, I. Teil..................................................... Derselbe.
Dienstag bis Freitag 9—10 Uhr.

13. Christliche Sittenlehre...............................................Hr. G. Joss, P. o.
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 10—11 Uhr.

14. Liturgik und Homiletik............................................... Derselbe.
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.

15. Grundriss der Pädagogik......................................... Hr. Lie. Lauterburg, P B.
Dienstag und Donnerstag 4—5 Uhr.

16. Lektüre von Augustinus, de catechizandis rudibus . Derselbe.
Donnerstag 5—7 Uhr.

* Theologisches Seminar.

17. Altes Testament, Lektüre von Jesaja 40-55. . . Hr. Dr. Marti, P. o.
Dienstag 5—7 Uhr.

18. Neues Testament, Galaterbrief................................... Hr. Dr. Steck, P. o.
Samstag 8—10 Uhr.

19. Kirchengeschichte, Kirchenhistorische Uebungen (Ge
schichte der alten Kirche)........................Hr. Lie. Barth, P. o.

Mittwoch 4—6 Uhr.
20. Systematische Theologie, Dogmatische Uebungen . . Hr. Dr. Lüdemann, P. o.

Samstag 10—12 Uhr.
21. Praktische Theologie, Katechetische Uebungen . . Hr. G. Joss, P. o.

Mittwoch 2—4 Uhr.
22. Praktische Theologie, Homiletische Uebungen . . . Derselbe.

Freitag 2—4 Uhr.
23. Kirchenmusikalische Uebungen. a. Seminar; b. prak

tischer Orgelkurs.........................................Hr. Hess-Rüetschi, P.-D.
2—Sstündig, je nach der Teilnehmerzahl.

I. b. Katholisch-theologische Fakultät.
24. Erklärung des Matthäusevangeliums ........................ Hr. Dr. Herzog, P. o,

Montag bis Freitag 8—9 Uhr.
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25. Erklärung des Buches Jesu Sirach............................ Hr. Dr. Herzog, P. o.
Montag bis Donnerstag 9—10 Uhr.

26. Exegetisches Colloquium......................................... Derselbe.
Freitag und Samstag 9—10 Uhr.

27. Homiletische Uebungen............................................... Derselbe.
Samstag 8—9 Uhr.

28. Kirchengeschichte der neueren Zeit............................ Hr. Dr. Woker, P. o.
Donnerstag, Freitag 5—6, Samstag 10—12 Uhr.

29. Kirchengeschichtliche Uebungen............................. Derselbe.
Dienstag 5—7 Uhr.

80. Dogmatique: Eschatologie..............................................Hr. Dr. Michaud, P. o.
Lundi et mardi 11—12 heures.

31. Histoire ecclésiastique: les trois premiers siècles . Le même.
Jeudi et vendredi 11-12 heures.

32. Exercices et répétitions............................................... Le même.
Samedi 11—12 heures.

33. Lehre vom h. Abendmahle..............................................Hr. Dr. Thürlings, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag,Freitag 10—llUhr.

34. Christologie................................................................ Derselbe.
Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.

35. Dogmatisches und ethisches Repetitorium .... Derselbe.
Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.

36. Geschichte der kirchlichen Musik in der Schweiz Derselbe.
Montag 8—10 Uhr abends.

37. Liturgisch-musikwissenschaftliche Uebungen . . . Derselbe.
Donnerstag 8 — 10 Uhr abends.

II. Juristische Fakultät.
38. Pandekten: Allgemeiner Teil und Sachenrecht mit

kasuistischen Uebungen........................................Hr. Dr. Lotmar, P. o.
Montag bis Freitag 9—10 Uhi1.

39. Institutionen mit exegetischen u. kasuistischen Uebungen Derselbe.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr.

40. Romanistisches Seminar: Pandektenpraktikum . Derselbe.
Samstag 9—11 Uhr.

41. Pandektenrepetitorium und Conversatorium . . . Hr. Dr. Marcusen, P. o.
Montag, Dienstag, Mittwoch 4—6 Uhr.

42. Internationales Privatrecht......................................... Derselbe,
Mittwoch und Samstag 10—11 Uhr (publice),
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43. Das Recht des deutschen bürgerl. Gesetzbuches in
seinen Grundzügen mit Vergleichung des Schweiz.
Entwurfes.....................................................Hr. Dr. Marcusen, P. o.

Montag und Dienstag 6—7 Uhr, Donnerstag
4-6 Uhr (publice).

44. Deutsche Rechtsgeschichte......................................... Hr. Dr. Gmür, P. e.
Montag bis Donnerstag 11—12 Uhi*.

45. Germanistisches Seminar......................................... Derselbe.
2stiindig, nach Uebereinkunft.

46. Nebengesetze zum Obligationenrecht: Haftpflicht- und
Versicherungsrecht......................................... Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 6—7 Uhr.
47. Repetitorium des allgemeinen Civilprocessrechtes . Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
48. Schweizerisches Privatrecht (mit Ausschluss des

Obligationenrechts)............................. ..... Hr. Dr. E. Huber, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag

10- 11 Uhr.
49. Schweizerisches Obligationenrecht, I. Teil. (O.-R. mit

Ausschluss des Handels- u. Wechselrechtes Derselbe.
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag

11- 12 Uhr.
50. Bernisches Civilrecht, I. Teil (Allg. Teil, Personen-

und Familienrecht)................................... Derselbe.
Mittwoch 10—12 Uhr.

51. Praktische Uebungen im Obligationenrecht Derselbe.
Freitag 5—7 Uhr.

52. Code Napoleon Droit des choses et régime hypo
thécaire (d’après l’état actuel de la légis
lation dans le Jura bernois)....................... Hr. Dr. V. Rossel, P. o.

Lundi et mardi 9—11 heures.
53. Eléments de droit civil français............................. Le même.

Mercredi, jeudi, vendredi 4—5 heures.
54. Code fédéral des obligations (Titres 5 à 12 inch) . Le même.

Mercredi, jeudi, vendredi 5—6 heures.
55. Bernischer Civilprocess mit Berücksichtigung des ge

meinen deutschen Civilprocesses .... Hr. A. Reichel, P. hon.
Montag bis Donnerstag 5—6 Uhr.

56. Praktikum im Betreibungs- und Konkursrecht. . . Derselbe.
In einer zu bestimmenden Stunde. \

57. Ausgewählte Kapitel des bernischen Strafrechts . . Hr.Dr.Lauterburg,P.e.
Mittwoch und Freitag 3—4 Uhr.
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58. Repetitorium des bern. und eidgenöss. Strafprocesses
mit praktischen Uebungen............................. Hr.Dr.Lauterburg, P.e.

Montag 3—4 Uhr und Samstag 10—11 Uhr.
59. Eidgenössisches Bundesstaatsrecht, I. Teil. . . . Hr. Dr. Hilty, P. o.

Täglich 8—9 Uhr, morgens.
60. Allgemeines Staatsrecht............................. ..... Derselbe.

Montag bis Freitag 3—4 Uhr.
61. Schweizerisches Verwaltungsrecht..................................Hr. Dr. v. Salis, P. lion.

3stündig, Montag 4—5, Dienstag 8—10 Uhr.
62. Kirchenrechtliche Uebungen, publice . Derselbe.

2stündig, Montag 5—7 Uhr.
63. Völkerrecht..................................................................... Hr. Dr. J. Sieber, P.-D.

Montag, Mittwoch, Freitag 5—6 Uhr.
64. Repetitorium des eidg. Bundesstaatsrechts. . . . Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 5—6 Uhr.
65. Ausgewählte Gebiete aus dem Bundesstaatsrecht der

Vereinigten Staaten verglichen mit den entspre
chenden schweizerischen Einrichtungen . . Derselbe.

Mittwoch 11 — 12 Uhr.
66. Bernisches Staats- und Verwaltungsrecht im 19. Jahr

hundert ............................................................... Hr. Dr. K. Geiser, P.-D.
Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.

67. Besprechung ausgewählter Quellen zur bernischen
Staats- und Rechtsgeschichte........................ Derselbe.

1—2 Stunden nach Vereinbarung.
68. Droit international privé..............................................Hr. Dr. Kebedgy, P.-D.

Lundi, mercredi, vendredi 6-7 heures.
69. Droit international pénal......................................... Le même.

Mardi 6—7 heures.
70. Das Völkerrecht im Zustande des Unfriedens. . . Derselbe.

Donnerstag 6—7 Uhr.
71. Theoretische Nationalökonomie........................................Hr. Dr. À. Oncken, P. o.

Dienstag bis Samstag 8—9 Uhr.
72. Finanz Wissenschaft mit besonderer Rücksicht auf

die eidg. Zoll- und kantonale Steuergesetz
gebung .......................................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 2—3 Uhr.
73. Repetitorium der praktischen Nationalökonomie . , Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.
74. Seminar für Volkswirtschaftslehre und Consularwesen:

Handelspolitische Uebungen............................. Derselbe.
Montag 6—71/2 Uhr (publice).
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75. Repetitorium der Geschichte der Nationalökonomie Hr.Dr.REiCHESBERG,P.o.
Dienstag und Donnerstag 9—10 Uhr.

76. Geschichte, Theorie und Technik der Statistik . . Derselbe.
Mittwoch und Freitag 9—10 Uhr.

77. Socialismus und Communismus im XIX. Jahrhundert . Derselbe.
Freitag 7 — 8 Uhr abends (publice).

78. Agrarfragen . . ..................................................... Hr. Dr. Schmidt, P.-D.
Samstag 9—10 Uhr.

79. Bevölkerungs- und wirtschaftsstatistische Betrachtungen Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr (publice).

79«. Rechtsencyclopädie (Dienstag, Donnerstag und Freitag 2-3Uhr). . Hr. W. Mittermaier P.o.
795. Straf recht (Montag bis Freitag 4-5 Uhr)............................. Derselbe.
79e. Strafrechtspraktikum (Mittwoch 6-8 Uhr)........................ Derselbe

III. Medizinische Fakultät.
80. Systematische Anatomie, I. Teil..................................Hr. Dr. Strasser, P. o.

Täglich von 8 — 9 Uhr morgens.
81. Präparierübungen in Verbindung mit Herrn Pro

fessor Zimmermann.................................. - Derselbe.
Täglich von 8—12 und von 2—5 Uhr ausge

nommen Samstag nachmittag.
82. Centrales Nervensystem......................................... Derselbe.

Dienstag, Donnerstag, Freitag abends 6—7 Uhr.
83. Ausgewählte Kapitel der vergleichenden Anatomie u.

Entwicklungsgeschichte................................... Derselbe.
Montag abends von 5—6 Uhr.

84. Topographische Anatomie der Brust-, Bauch-, und
Beckenorgane...............................................Hr.Dr.ZiMMERMANN,P.e.

Mittwoch, Donnerstag abends von 5—6 Uhr.
85. Osteologie und Syndesmologie (in der ersten Hälfte

des Semesters)............................................... Derselbe.
Dienstag, Freitag von 5—6 Uhr, Montag, Mitt

woch, Samstag von 11—12 Uhr.
86. Repetitorium der Anatomie......................................... Derselbe.

Dienstag, Freitag von 2—3 Uhr.
87. Repetitorium der Histologie und mikroskopischen Ana

tomie, verbunden mit Uebungen in der Diag
nostik mikroskopischer Präparate .... Derselbe.

In der zweiten Hälfte des Semesters in noch 
zu boati mm on d on Stun d en.
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88. Physiologie (2. Hälfte), Bewegung und Empfindung . Hr. Dr. Kronecker, P. o. 
Täglich 9-10 Uhr.

89. Repetitorium der Physiologie (erste Hälfte). . . Derselbe.
Dienstag, Freitag 5—6 Uhr.

90. Physiologische Uebungen (erste Hälfte) .... Derselbe.
Montag, Donnerstag 272—5 Uhr.

91. Arbeiten für physiologisch Vorgebildete (Privatissimo) Derselbe.
Täglich.

92. Physiologie des Stoffwechsels und der Ernährung . Hr. Dr. Asher, P.-D. 
Montag 6-7 Uhr.

93. Die physiologischen Grundlagen der Psychologie . Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr.

94. Physiologische und pathologische Chemie mit De
monstrationen ...............................................Hr. Dr. Heffter, P. o.

Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.
95. Kursus der klinisch-chemischen Untersuchungsme

thoden .......................................................... Derselbe.
Mittwoch 2—4 oder 4—6 Uhr.

96. Arbeiten im medizinisch-chemischen Institut für An
fänger und Fortgeschrittene....................... Derselbe.

Halb- und ganztägig äusser Samstag Nachmittag.
97. Allgemeine Arzneiverordnungslehre mit Uebungen im

Receptschreiben............................................... Derselbe.
Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.

98. Besprechungen über pharmakologische und physio
logisch-chemische Themata (publice). . . Derselbe.

Einstündig nach Verabredung.
99. Arbeiten im pharmakologischen Institut für Fortge

schrittene ..................................................... Derselbe.
Täglich äusser Samstag Nachmittag.

100. Specielie pathologische Anatomie............................. Hr.Dr.Th.Langhans,P.o-
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—11^2

Uhr.
101. Mikroskopischer Kurs der pathologischen Anatomie. Derselbe.

Dienstag, Donnerstag 2—4 Uhr.
102. Sektionskurs mit Demonstrationen........................ Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 2—4 Uhr.
103. Repetitorium der pathologischen Anatomie verbunden

mit der Demonstration mikroskopischer Präparate Hr. Dr. Howard, P.-D. 
3 Stunden.
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104. Gerichtliche Medizin mit Einschluss der gerichtlichen
Psychopathologie...............................................Hr. Dr. C. Emmert, P. o.

Die fünf ersten Wochentage von 4—5 Uhr.
105. Oeffentliche Gesundheitspflege................................... Derselbe.

Mittwoch von 9 — 11 Uhr.
106. Repetitorium und Examinatorium der gerichtlichen

Medizin und öffentlichen Gesundheitspflege . Derselbe.
Samstag von 11—12 Uhr.

107. Medizinische Klinik und Poliklinik........................Hr. Dr. Sahli, P. o.
Täglich 972—11 Uhr.

108. Ausgewählte Kapitel aus der speciellen Pathologie
und Therapie............................................... Derselbe.

Mittwoch und Samstag 11—1272 Uhr.
109. Repetitorium der innern Medizin............................. Hr.Dr.P.DEUCHER, P.-D.

Freitag von 8 — 10 Uhr p. m.
HO. Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten . . . Hr. Dr. Stooss, P. e.

Montag von 4—5 Uhr, Mittwoch von 8—9 Uhr, v.
111. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Kinderheil

kunde ........................................................... Derselbe.
Freitag 672—772 Uhr (publice).

112. Chirurgische Klinik und Poliklinik............................. Hr. Dr. Kocher, P. 0.
Täglich von 8—7sl0 Uhr.

113. Allgemeine Chirurgie, gemeinsam mit Dr. Arnd . Derselbe.
2stündig.

114. Allgemeine Hygiene und specielie Schulgesundheits
lehre ................................................................ Hr. Dr. Girard, P. e.

Montag, Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
115. Verbandkurs mit praktischen Uebungen . . - Derselbe.

Mittwoch 8 — 10 Uhr.
116. Chirurgisch-diagnostischer Kurs............................. Hr. Dr. Niehans, P.-D.

2stündig, nach Uebereinkunft.
117. Massagekurs........................................................... Derselbe,

lstündig, nach Uebereinkunft.
118. Chirurgischer Operationskurs (Repetitorium) . . Hr. Dr. Dumont, P.-D.

2mal wöchentlich, 3—5 Uhr p. m.
119. Unfallheilkunde. Anleitung zur Bestimmung der

Arbeits- und Erwerbsunfähigkeit nach Ver
letzungen .....................................................Hr. Dr. Bueler, P.-D.

lstündig wöchentlich.
120. Massage und Kinesotherapie................................... Derselbe,

lstündig wöchentlich.



11

121. Theoretische und praktische Hydrotherapie mit Ein
schluss der Balneotherapie mit Demonstra
tionen .......................................................... Hr.Dr.B.TscHLENOFF,P.D.

Donnerstag 8 — 9 Uhr, abends.
122. Geburtshilflich-gynækologische Klinik und Poliklinik. Hr. Dr. Müller, P. o.

Täglich mit Ausnahme des Samstag von 5—6‘/2 
Uhr, verbunden mit diagnostischen Uebungen, 
2mal wöchentlich.

123. Geburtshilflich-gynækologische Besprechungen . . Derselbe.
Einmal wöchentlich (publice).

121. Ausgewählte Abschnitte aus der Geburtshülfe und 
Gynækologie.....................................................Hr. Dr. Conrad, P.-D.

2mal wöchentlich nach Uebereinkunft.
125. Repetitorium für Geburtshülfe................................... Hr. Dr. B. Dick, P.-D.

2 Stunden.
126. Geburtshilflich-gynækologischer Operationskurs (nur

für Vorgerückte).........................................HrDuWalthard, P.-D.
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Frei

tag von 672—772 Uhr.
127. Ophthalmologische Klinik und Poliklinik .... Hr. Dr. Pflüger, P. 0. 

Montag, Dienstag und Donnerstag 11—1 Uhr.
128. Theoretische Augenheilkunde: Erkrankungen der

Conjunctiva und der Cornea........................ Derselbe.
Mittwoch 10 — 11 Uhr.

129. Augenspiegelkurs ............................................... Derselbe.
Freitag 11—12 Uhr.

130. Praktische Uebungen in der Diagnostik .... Hr. Dr. Emmert, P.-D. 
Montag, Mittwoch, Freitag 11—127a Uhr.

131. Theoretische Augenheilkunde, Refraktions- und Acco-
modationsanomalien, Strabismus .... Derselbe.

Montag und Donnerstag 9—10 Uhr, vormittags.
132. Physiologische Optik............................................... Derselbe,

linai wöchentlich.
133. Das teleogische Prinzip im Auge............................. Derselbe.

lmal wöchentlich.
134. Poliklinik der Ohren-, Kehlkopf- und Nasenkrank

heiten .......................................................... Hr Dr. Valentin, P. e.
Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.

135. Kurs der Laryngoscopie, Rhinoscopie und Otoscopie Derselbe.
Einstiindig.

136. Otiatrische Operationen......................................... Derselbe.
Einstiindig.
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137. Specielie Rhinologie................................................... Hi\ Dr. Valentin, P. e.
Einstiindig.

138. Ohrenheilkunde............................................................... Hr. Dr. Dltoit, P.-D.
Zwei Stunden wöchentlich.

139. Rhinologie, Laryngologie, Otologie in ihrer Bedeutung
für die allgemeine Medizin.................................. Hr. Dr. W. Lindt, P.-D.

2 Stunden nach Uebereinkunft.
110. Systematische Ohrenheilkunde für praktische Uebungen

und Demonstrationen........................................Hr. Dr. Lüscher, P.-D.
Donnerstag Abend 8—10 (ev. and. Abend).

111. Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten . . Hr. Dr. Jadassohn, P. e.
Mittwoch 972—11, Freitag 11—127a Uhr.

142. Praktische Uebungen in der Diagnose und Behandlung
der venerischen Krankheiten........................ Derselbe.

Freitag 4—5 Uhr.
143. Pathologie und Therapie der gonorrhischen Erkrank

ungen .......................................................... Derselbe.
Donnerstag 4—5 Uhr.

144. Klinische Visite........................................................... Derselbe.
Einmal wöchentlich (publice).

145. Krankheiten der Harnwege........................................Hr. Dr. Collon, P.-D.
1—2 Stunden wöchentlich.

146. Psychiatrische Klinik................................................... Hr. Dr. v. Speyr, P. c.
Samstag 2—4 Uhr.

147. Specielie Psychiatrie............................................... Derselbe.
Mittwoch 8—10 Uhr.

148. Pharmaceutische und gerichtliche Chemie (anorga
nischer Teil)................................................... Hr. Dr. Tschirch, P.o.

Mittwoch, Donnerstag und Freitag 5 — 6 Uhr.
149. Mikroskopische Uebungen mit Rücksicht auf Drogen,

Nahrungs- und Genussmittel........................ Derselbe.
Donnerstag und Samstag 10—12 Uhr.

150. Uebungen im chemischen und mikroskopischen Labo
ratorium des pharmaceutischen Institutes . . Derselbe.

Täglich.
151. Chemie der Pflanzenstoffe........................................Hr. Dr. Oesterle, P.-D.

Montag 6—7, Donnerstag 2—3 Uhr.
152. Mikroskopische Diagnose der officinellen Pflanzen

pulver ........................................................... Derselbe.
Freitag 2—3 Uhr.
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IV. Veterinär-medizinisclie Fakultät.
153. Systematische Anatomie der Haussäugetiere. . Hr. Dr. Rubeli, P. o.

Montag bis Freitag 5—6x/2 Uhr.
151. Anatomie der Hausvögel......................................... Derselbe.

Mittwoch 10—11 Uhr.
155. Topographische Anatomie des Pferdes .... Derselbe.

Dienstag, Donnerstag und Samstag 10—11 Uhr.
156. Präparieriibungen..................................................... Derselbe.

Täglich 8—12 und 2—6 Uhr.
157. Repetitorium der Anatomie und Embryologie. . Derselbe.

Freitag 10—11 Uhr.
158. Pathologische Anatomie der Haustiere .... Hr. Dr. Guillebeau,P.o. 

Täglich 8-9 Uhr.
159. Pathologisch-histologischer Kurs............................. Derselbe.

Dienstag und Freitag 2—4 Uhr.
160. Sektionskurs.......................................................... Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9—10 Uhr.

161. Specielie Pathologie und Therapie der Haustiere . Hr. F. Noyer, P. o.
Montag 4—6 Uhr, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag 4—5 Uhr.
162. Klinik im Tierspital............................................... Derselbe.

Täglich 10—12 Uhr.
163. Klinische Untersuchungsmethoden. . . .’ . . Derselbe.

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8—9 
Uhr.

164. Exterieur des Pferdes............................................... Derselbe.
Dienstag und Samstag 9 — 10 Uhr, Mittwoch 

3-5 Uhr.
165. Chirurgie der Haustiere..............................................Hr. N. N.

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9—10 
Uhr und Samstag 8—9 Uhr.

166. Theorie des Hufbeschlages................................... Derselbe.
Dienstag, Mittwoch und Freitag 5-6 Uhr.

167. Operationsübungen..................................................... Derselbe.
Montag und Donnerstag x/22—4 Uhr.

168. Chirurgische Klinik im Tierspital............................. Derselbe.
Täglich 10—12 Uhr.
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169. Ambulatorische Klinik................................................... Hr. E. Hess, P. o.
Täglich 2—6 Uhr.

170. Seuchenlehre und Veterinärpolizei........................ Derselbe.
Montag, Mittwoch und Freitag 8—9 Uhr.

171. Einführung in die Viehversicherung....................... Derselbe.
Donnerstag 8—9 Uhr.

172. Zootechnie.....................................................................Hr. H. Berdez, P. o.
Dienstag und Samstag 8—9 Uhr, Mittwoch und

Freitag 9—10 Uhr.
173. Hygieine. ................................................................. Derselbe.

Dienstag, Mittwoch und Freitag 4—5 Uhr.
174. Allgemeine Therapie............................................... Derselbe.

Mittwoch 2—3 Uhr.
175. Exterieur des Rindes . . ............................. Derselbe.

2 Stunden nach Uebereinkunft.

V. Philosophische Fakultät.
I. Abteilung.

176. Logik auf erkenntnistheoretischer Grundlage . . Hr. Dr. Stein, P. o.
Donnerstag 5—7 Uhr.

177. Geschichte der neueren Philosophie bis auf Kant . Derselbe.
Montag, Mittwoch und Freitag 5—6 Uhr.

178. Einführung in die Philosophie der Gegenwart, für
Studierende aller Fakultäten (publice und 
gratis).......................................................... Derselbe.

Dienstag 6—7 Uhr.
179. Philosophisches Seminar:

a) Vorträge.
b) Lektüre von Spinoza’s Ethik............................. Derselbe.
Samstag 2—4 Uhr.

180. Geschichte der neueren Aesthetik............................ Fri. Dr. Tumarkin, P.-D.
Dienstag 5—6 und Freitag 6—7.

181. Grundzüge der Ethik................................................... Hr. Dr. Gomperz, P.-D.
Montag und Mittwoch 6—7 Uhr.

182. Ethische Uebungen..................................................... Derselbe.
Donnerstag 7—8 Uhr,
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183. Sanskrit, für Anfänger..............................................Hr. Dr .Müller-Hess, P.o.
2stündig.

184. Kâlidâsa’s Cakuntalâ............................................... Derselbe.
Dienstag und Freitag 11—12 Uhr.

185. Grundzüge der vergleichenden Grammatik der
semitischen Sprachen........................................Hr. Dr. Kurz, P. e.

2stündig.
186. Arabisch, für Anfänger oder Vorgerückte (für

Letztere Lektüre von Noeldeke’s Delectus 
veterum carminum arabicorum). . . . Derselbe.

2stündig.
187. Syrisch, II. Kurs (Chrestomathie von Brockel-

mann).......................•............................. Derselbe.
1—2stündig.

188. Geographie von Palästina......................................... Derselbe.
1 stündig (öffentlich) Freitag 7—8 Uhr abends.

189. Petronii cena Trimalchionis (im philologischen
Seminar)......................................................... Hr. Dr. Haag, P. o.

Mittwoch l1/»—3 Uhr.
190. Catull...................................................................... Derselbe.

2stündig.
191. Vergleichende Formenlehre der homerischen Sprache Derselbe.

2stündig.
192. Einführung in die lateinische und griechische Sprache,

für Anfänger und Vorgerücktere . . . Derselbe.
3stündig.

193. Geschichte der römischen Litteratur, I. Teil . . Hr. Dr. Præchter, P. o.
2stündig.

194. Das perikleische Zeitalter......................................... Derselbe.
Mittwoch 3—4 Uhr (publice).
Im philologischen Seminar:

195. Aischylos’ Agamemnon und Besprechung eingereichter
Arbeiten.......................................................... Derselbe.

2stündig.
Im philologischen Proseminar:

196. a) Lateinische kursorische Lektüre....................... Derselbe.
2stündig.

197. b) Griechische kursorische Lektüre....................... Derselbe,
lstündig.

198. c) Uebungen im Uebersetzen aus dem Deutschen
ins Lateinische............................................... Derselbe.

lstündig.
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199. Archäologische Uebungen..............................................Hr. Dr. Præchter, P. o.
1 stündig.

200. Einleitung in die Archäologie der Kunst. . . . Hr. Dr. Waser, P.-D.
2stündig.

201. Die Kunst in hellenistisch-römischer Zeit . . Derselbe.
2stündig.

202. Rom, das alte im neuen......................................... Derselbe.
1 stündig (publice).

203. Geschichte der deutschen Litteratur vom 13. Jahr
hundert bis 1700 ............................. Hr. Dr. Vetter, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9 Uhr vomì.
204. Lieder der Edda: Götterlieder............................. Derselbe.

2stündig.
205. Nibelungenlied, mit Einleitung über die deutsche

Heldensage............................................... Derselbe.
2stiindig.

206. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung: Althoch
deutsche oder gotische Texte. Arbeiten zur 
Grammatik und Literaturgeschichte . . Derselbe.

2stündig.
207. Das höfische Epos des deutschen Mittelalters . . Hr. Dr. Singer, P. e.

2stündig.
208. Mittelhochdeutsche Uebungen, für Vorgerücktere . Derselbe.

2stündig.
209. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung : Uebungen

zur historischen Grammatik........................ Derselbe;
lstündig.

210. Schweizerisch-volkskundliche Uebungen .... Derselbe.
Mittwoch 7—8 Uhr abends (publice).

211. Geschichte der deutschen Litteratur im 19. Jahrhundert Hr. Dr. Walzer, P. o. 
Montag, Mittwoch und Freitag 11—12 Uhr.

212. Das deutsche klassische Drama............................. Derselbe.
Freitag 7—8 Uhr.
Deutsches Seminar:

213. a) Interpretationsübungen......................................... Derselbe.
Dienstag 71/*—91/* Uhr abends.

214. b) Gottfried Keller und Conrad Ferdinand Meyer, für
Vorgerücktere............................................... Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 11—12 Uhr.
215. Diskussionen über neueste deutsche Litteratur . . Derselbe»

(publice und gratis)
Freitag 8—9 Uhr abends.
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216. Geschichte der englischen Litteratur im 18. und 19.
hundert  .................................................... Hr.Dr.Müller-Hess,P.o.

Montag und Mittwoch 6—7 Uhr.
Englisches Seminar:

217. a) Altenglische Uebungen......................................... Derselbe.
Montag und Mittwoch 11—12 Uhr.

218. b) Neuenglische Uebungen (Shakospears Hamlet
Forts.).......................................................... Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
219. Reading and Interpretation of a Shakespearean Play Hr. Künzler, P.-D. 

Wednesday 2—3.
220. Outlines of the History of English Literature since

Shakespeare............................................... Derselbe.
Wednesday 3—4, Friday 11—12s

221. Lektüre und Erklärung moderner englischer Schrift-
~ steiler.......................................................... Derselbe.
Samstag 10—12 Uhr.

222. Neuenglische Grammatik, mit Uebungen .... Derselbe.
Donnerstag 11 — 12 Uhr.

223. Vergleichende Lautlehre der romanischen Sprachen,
mit hpsondp.rpr Pprnn.lrHin.h+.ioTiTiO’ rlne TTran-

Herr Prof. TFafeeZ wird statt der im Verzeichnis der «Vorlesungen im 
Wintersemester 1900/1901» angekündigten Collegia folgende Vorlesungen 
halten :

211. Geschichte der deutschen Litteratur im 19. Jahrhundert.
Grundriss......................................................... Hr. Dr. Walzel, P. o.

Montag und Donnerstag 11—12 Uhr vorm.
211«. Romantik................................................................ Derselbe.

Mittwoch 11—12 Uhr.
212. Das deutsche klassische Drama............................. Derselbe.

Freitag 7—8 Uhr abends.
213. Stilistisches Praktikum............................................... Derselbe.

Dienstag 71/<—91/4 Uhr abends.
214. Deutsches Seminar: Litterarhistorische Uebungen mit

besonderer Berücksichtigung von G. Keller und
- C. F. Meyer..................................................... Derselbe.

Dienstag und Freitag 11—12 Uhr.
215. Diskussionen über neueste deutsche Litteratur . . Derselbe.

Freitag 8—9 Uhr abends. (Publice und gratis.)
215«. Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem 

Gebiet der deutschen Litteratur (privatissime 
und gratis)..................................................... Derselbe.

1—2stündig, nach Uebereinkunft.
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199. Archäologische Uebungen..............................................Hi*. Dr. Præchter, P. o.
lstündig.

200. Einleitung in die Archäologie der Kunst. . . . Hr. Dr. Waser, P.-D.
2stündig.

201. Die Kunst in hellenistisch-römischer Zeit . . . Derselbe.
2stündig.

202. Rom, das alte im neuen......................................... Derselbe,
lstündig (publice).

203. Geschichte der deutschen Litteratur vom 13. Jahr
hundert bis 1700 ......................................... Hr. Dr. Vetter, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9 Uhr vomì.
204. Lieder der Edda: Götterlieder............................. Derselbe.

2stündig.
205. Nibelungenlied, mit Einleitung über die deutsche

Heldensage............................................... Derselbe.
2stündig.

206. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung: Althoch
deutsche oder gotische Texte. Arbeiten zur 
Grammatik und Litteraturgeschichte . . Derselbe.

2stündig.
207. Das höfische Epos des deutschen Mittelalters . . Hr. Dr. Singer, P. e.
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216. Geschichte der englischen Litteratur im 18. und 19.
hundert............................................................... Hr. Dr. Müller-Hess, P.o.

Montag und Mittwoch 6—7 Uhr.
Englisches Seminar:

217. a) Altenglische Uebungen......................................... Derselbe.
Montag und Mittwoch 11—12 Uhr.

218. b) Neuenglische Uebungen (Shakespears Hamlet
Forts.).......................................................... Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
219. Reading and Interpretation of a Shakespearean Play Hr. Künzler, P.-D. 

Wednesday 2—3.
220. Outlines of the History of English Literature since

Shakespeare............................................... Derselbe.
Wednesday 3—4, Friday 11—12.

221. Lektüre und Erklärung moderner englischer Schrift
steller .......................................................... Derselbe.

Samstag 10—12 Uhr.
222. Neuenglische Grammatik, mit Uebungen .... Derselbe.

Donnerstag 11 — 12 Uhr.
223. Vergleichende Lautlehre der romanischen Sprachen,

mit besonderer Berücksichtigung des Fran
zösischen und Italienischen............................Hr. Dr. Freymond, P. o.

Montag, Mittwoch, Freitag 10—-11 Uhr.
224. Geschichte der italienischen Litteratur (Teil II) . Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 10—11 Uhr.
225. Chansons nationales et populaires de France . . Derselbe.

Lundi 6—7 heures.
226. Italienische Lektüre (Ariosto, Orlando Furioso) . Derselbe.

Samstag 10—11 Uhr.
227. Im romanischen Seminar: Praktische Uebungen im

französischen Anfangsunterricht .... Derselbe.
Mittwoch 2-4 Uhr (eventuell zu verlegen).

228. Geschichte der altfranzösischen Dichtung . . . Hr. Dr. Thormann, P.-D.
2stündig.

229. Provenzalische Grammatik und Lektüre .... Derselbe.
2stündig.

230. Cours de la langue française: Syntaxe .... Hr. Dr. Michaud, P. o. 
Lundi 8—9, Mardi 9—10 h.

231. Rhétorique et versification (I)............................. Le même.
Jeudi 9—10 h.

232. Explication d’auteurs français................................... Le même.
Vendredi 9—10 h.
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233. Histoire de la littérature française au 18e siècle . Hr. Dr. Michaud, P. o. 
Lundi et Mercredi 9—10 li.

234. Histoire de la littérature française au 19e siècle . Le même.
Samedi 8—10 h.

235. Séminaire de français moderne: Exercices et répé
titions ........................................................... Le même.

Mercredi 6—7 h.
236. Formenlehre der italienischen Sprache, mit Uebungen

II. Teil............................................................... Hr. Nig gli, P.-D.
Freitag abends 7—9 Uhr.

237. Italienische Syntax, mit Uebungen........................ Derselbe.
1 Stunde.

238. Lektüre «Le mie prigioni» von S. Pellico . . . Derselbe.
Donnerstag 11 — 12 Uhr.

239. Lettura ed interpretazione delle opere di A. Manzoni Derselbe.
I, I promessi sposi.

2 Stunden.
240. Allgemeine Geschichte des Altertums .... Hr. Dr. Woker, P. o. 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.
241. Allgemeine Geschichte der neuesten Zeit vom Be

ginn der französischen Revolution bis zur 
Restauration..................................................... Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.
Historisches Seminar:

242. a) Abteilung für Quellenkunde und Arbeiten nach
den Quellen..................................................... Derselbe.

Montag 7—872 Uhr.
243. b) Praktisch-pädagogische Abteilung und Repetitorium Derselbe.

Mittwoch 7—87a Uhr.
244. Schweizergeschichte von 1515—1798 ............................ Hr. Dr. Tobler, P. o.

Montag und Dienstag von 5—6 Uhr.
245. Schweizergeschichte von 1830—1874........................ Derselbe.

Mittwoch und Donnerstag von 5—6 Uhr.
246. Historisches Seminar: Quellenkritische Uebungen Derselbe.

2stündig.
247. Repetitorium der Schweizergeschichte .... Derselbe,

lstündig.
248. Einführung in die Geschichtswissenschaft . . . Derselbe,

lstündig.
249. Urkundenlehre............................................................... Hr. Dr. v. Mülinen, P. e.

In 2 zu bestimmenden Stunden.
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250. Geschichte und Aesthetik der bildenden Künste
(speciell der Renaissance)............................ Hr. àuer, P. e.

Montag und Donnerstag 10 — 11 Uhr.
251. Harmonielehre............................................................... Hr. Hess-Rüetschi, P.-D.

lstündig. Zeit und Ort nach Vereinbarung. Organist am Berner Münster.
252. Geschichte der Musik............................................... Derselbe.

3stiindig. Zeit und Ort nach Vereinbarung.
253. Contrapunkt........................................................... Derselbe.

2stündig. Zeit und Ort nach Vereinbarung.
254. Theoretische Nationalökonomie.................................. Hr. Dr. A. Oncken, P. o.

Dienstag bis Samstag 8—9 Uhr.
255. Finanzwissenschaft..................................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 2—3 Uhr.
256. Repetitorium der praktischen Nationalökonomie . Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.
NB. Die übrigen nationalökonomischen Vorlesungen siehe « Juristische 

Fakultät».

II. Abteilung.

257. Integrale algebraische Funktionen, mit Repetitorium Hr. Dr. Graf, P. o. 
Bstündig.

258. Bessel’sche Funktionen, mit Repetitorium . . . Derselbe.
3stündig.

259. Gammafunktionen und Bernoullische Funktionen, mit
Repetitorium............................................... Derselbe.

3stündig.
260. Kurven 3. Grades, mit Repetitorium . . . . Derselbe.

3stündig.
261. Differentialgleichungen............................................... Derselbe.

2stündig.
262. Differential- und Integralrechnung........................ Derselbe.

2stündig.
263. Mathematisches Seminar in Verbindung mit Hrn.

Prof. Dr. G. Huber................................... Derselbe.
2stündig.

264. Sphärische Astronomie............................................. Hr. Dr. G. Huber, P. e.
2 Stunden.

265. Theorie der Funktionen einer komplexen Variablen. Derselbe.
2 Stimden.
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266. Fourier’sche Reihen und Integrale, mit Anwendungen
auf die Physik..............................................ïïr. Dr. G. Huber, P. e.

2 Stunden.
267. Mathematisches Seminar in Verbindung mit Hrn.

Prof. Dr. Graf............................................... Derselbe.
1 Stunde.

268. Integralrechnung......................................................... Hr. Dr. Ott, P. e.
Dienstag und Freitag 3—4 Uhr.

269. Analytische Geometrie, 2. Teil.............................. Derselbe.
Dienstag und Freitag 4—5 Uhr.

270. Darstellende Geometrie: Kurven, Strahlenflächen,
reguläre Polyëder..............................................Hr. A. Benteli, P.-D.

Mittwoch 3—4, Samstag 2—3 Uhr.
271. Darstellende Geometrie: Uebungen und Repetitorium Derselbe.

Mittwoch und Samstag 8 — 9 Uhr.
272. Praktische Geometrie: I. Teil................................... Derselbe.

Donnerstag 2—3 Uhr.
273. Methode der kleinsten Quadrate.................................. Hr. Dr. Moser, P.-D.

lstündig.
274. Die Krankenkasse für den Kanton Bern (Einrichtung,

Beobachtungen, Resultate)........................ Derselbe.
Nach Uebereinkunft.

275. Experimental-Physik, II. Teil (Elektricität u. Wärme) Hr. Dr. Forster, P. o. 
Täglich 9-10 Uhr.

276. Theoretische Optik (Schluss), publice .... Derselbe.
In 1 zu bestimmenden Stunde.

277. Repetitorium der Physik......................................... Derselbe.
In 2 zu bestimmenden Stunden.

278. Physikalisches Praktikum  ................................... Derselbe.
Samstags 2—6 Uhr.

279. Mathematische Physik................................................... Hr. Dr. Gruner, P.-D.
2 Stunden.

280. Anorganische Experimentalchemie............................ Hr. Dr. Friedheim, P. o.
Täglich vomì. 8 — 9 Uhr.

281. Colloquium über anorganische Chemie (für Fort
geschrittene) ............................................... Derselbe.

2 Stunden.
282. Anorganisch-chemisches Praktikum (Halbpraktikum

nur für qualitative Arbeiten) .... Derselbe.
Täglich (äusser Samstag) 8—12 und 2—6 Uhr.
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283. Analytisch-chemisches Praktikum für Mediziner . Hr. Dr. Friedheim, P. o.
Montag und Donnerstag oder Dienstag und 

Freitag 2—6 Uhr.
284. Uebungen in der technischen Gasanalyse . . Derselbe.

Einmal wöchentlich 3 Stunden nach Wahl.
285. Chemie der aromatischen Verbindungen .... Hr.Dr.v.KosTANECKi,P.o. 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10—11
Uhr.

286. Repetitorium der organischen Chemie .... Derselbe.
Mittwoch 5—6 Uhr.

287. Organisch-chemisches Praktikum............................. Derselbe.
Montag bis Freitag 8—12 und 2—6 Uhr,

Samstag 8—12 Uhr.
288. Lebensmittelchemie.................................................... Hr. Dr. Schaffer, P.-D.

2stündig.
289. Praktikum in der Lebensmitteluntersuchung . . . Derselbe.

Nach Vereinbarung.
290. Die Chemie der Alkaloide......................................... Hr. Dr. Tambor, P.-D.

lstündig, gratis.
291. Repetitorium der Chemie der Fettreihe (Für Che

miker) .......................................................... Derselbe.
2stündig.

292. Analytische Chemie, II. Teil................................... Hr. Dr. Mai, P.-D.
In 2 noch zu bestimmenden Stunden.

293. Uebungen in chemischen Berechnungen .... Derselbe.
1 Stunde.

294. Repetitorium der anorganischen Chemie für Chemiker Derselbe.
1 Stunde.

295. Botanik, I. Teil (Allgemeine Botanik und Kryp
togamen) .....................................................Hr. Dr. E. Fischer, P. o.

Montag bis Samstag 11—12 Uhr.
296. Repetitorium der Botanik......................................... Derselbe.

Montag 5—6 Uhr.
297. Fossile Pflanzen..................................................... Derselbe.

2 Stunden nach Verabredung.
298. Referierabend für neuere botanische Litteratur (gratis) Derselbe.

Ein Abend wöchentlich nach Verabredung.
299. Mikroskopischer Kurs für Anfänger (Allgemeine

Pflanzenanatomie und Kryptogamen), ge
meinschaftlich mit Hrn. Prof. Dr. L. Fischer Derselbe.

Samstag Nachmittag 2—4 Uhr (eventuell Pa
rallelkurs, Freitag 2—4 Uhr).
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300. Mikroskopischer Kurs für Vorgerücktere . . . Hr. Dr. E. Fischer, P. o.
Montag Nachmittag 2—5 Uhr.

301. Arbeiten im botanischen Institut............................. Derselbe.
Ganzpraktikum täglich (mit Ausnahme von 

Freitag und Samstag Nachmittag). Halbprak
tikum an zu verabredenden Vormittagen.

302. Mikroskopischer Kurs für Anfänger (Allgemeine
Pflanzenanatomie und Kryptogamen) ge
meinschaftlich mit Hrn. Pr. Dr. Ed. Fischer Hr. Dr. L. Fischer, P. h.

Samstag 2—4 Uhr (event. Parallelkurs Freitag 
2—4 Uhr).

303. Demonstrationen und Exkursionen zur Kryptogamen
kunde (publice) ............................................. Derselbe.

2 Stunden.
304. Zoologie, I. Teil. Allgemeine Zoologie und Syste

matik der wirbellosen Tiere .... Hr. Dr. Studer, P. o.
Montag bis Samstag 10—11 Uhr.

305. Ausgewählte Kapitel aus der Zoologie und verglei
chenden Anatomie......................................... Derselbe.

2stündig.
306. Urgeschichte der Haustiere................................... Derselbe.

Einstiindig, abends.
307. Zoologische Uebungen............................................... Derselbe.

2—4 Stunden.
308. Zoologische Arbeiten im Laboratorium für Vorgerückte Derselbe.

Halbtäglich bis täglich.
309. Mineralogie und Gesteinslehre.................................. Hr. Dr. Baltzer, P. o.

Montag 5—6, Dienstag 3—4 und 5—6, Freitag
5-6 Uhr.

310. Geologisch-mineralogische Uebungen und Anleitung
zu selbständigem Arbeiten (drei- oder sechs
stündig) ........................................................... Derselbe.

Mittwoch und Donnerstag 2—5 Uhr.
311. Populäre geologische Vorträge (zweite Serie). Erd

geschichte und Urgeschichte des Menschen 
bis zur Broncezeit (publice)........................ Derselbe.

Samstag 6 — 7 Uhr.
312. Geologie der Schweiz................................................... Hr. Dr. Kissling, P.-D.

2 Stunden.
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313. Physikalische Geographie, II. Teil........................Hr. Dr. Brückner, P. o.
Montag, Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.

314. Geographie der Schweiz ......................................... Derselbe.
Mittwoch 4—5 und Freitag 2—3 Uhr.

315. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der allgemeinen
Geographie (publice)................................... Derselbe.

Dienstag 7—8 Uhr abends.
316. Kartenprojektionslehre............................................... Derselbe.

2 Stunden.
317. Repetitorium der Geographie................................... Derselbe.

2 Stunden.
318. Geographisches Colloquium................................... Derselbe.

Mittwoch 2—4 Uhr.
319. Anleitung zu selbständigen geographischen Arbeiten Derselbe.

Nach Uebereinkunft.

Lehramtsschule.
I. 2.

Die durch Herrn Prof. Sutermeister angekündigten Vorlesungen an 
der Lehramtsschule werden an Stelle desselben von den HH. Prof. Tobler 
und Prof. Walzel abgehalten werden, in folgender Weise:

I. 2.

322. Neuhochdeutsche Grammatik mit Uebungen . . Hr. Dr. Tobler, P. o.
Donnerstag 9—10 Uhr, Samstag 8 — 9 Uhr.

II. 2.

357. Lektüre neuer deutscher Schriftsteller .... Hr. Dr. Tobler, P. o. 
Mittwoch und Freitag 2—3 Uhr.

I. 1.

339. Geschichte der deutschen Litteratur im 19. Jahrhundert Hr. Dr. Walzel, P. o.
Montag und Donnerstag 11—12 Uhr.

340. Stilistisches Praktikum......................................... Derselbe.
Dienstag 77*—91/* Uhr abends.

II. 1.

375. vid. I. 4 : 339...............................................................Hr. Dr. Walzel, P. o.
376. » » » 340.......................................................... Derselbe.
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300. Mikroskopischer Kurs für Vorgerücktere . .. . Hr. Dr. E. Fischer, P. o.
Montag Nachmittag 2—5 Uhr.

301. Arbeiten im botanischen Institut............................. Derselbe.
Ganzpraktikum täglich (mit Ausnahme von 

Freitag und Samstag Nachmittag). Halbprak
tikum an zu verabredenden Vormittagen.

302. Mikroskopischer Kurs für Anfänger (Allgemeine
Pflanzenanatomie und Kryptogamen) ge
meinschaftlich mit Hrn. Pr. Dr. Ed. Fischer Hr. Dr. L. Fischer, P. h.

Samstag 2—4 Uhr (event. Parallelkurs Freitag 
2—4 Uhr).

303. Demonstrationen und Exkursionen zur Kryptogamen
kunde (publice)......................................... Derselbe.

2 Stunden.
304. Zoologie, I. Teil. Allgemeine Zoologie und Syste

matik der wirbellosen Tiere .... Hr. Dr. Studer, P. o.
Montag bis Samstag 10—11 Uhr.

305. Ausgewählte Kapitel aus der Zoologie und verglei
chenden Anatomie......................................... Derselbe.

2stündig.
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313. Physikalische Geographie, II. Teil............................ Hr. Dr. Brückner, P. o.
Montag, Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.

314. Geographie der Schweiz......................................... Derselbe.
Mittwoch 4—5 und Freitag 2—3 Uhr.

315. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der allgemeinen
Geographie (publice)................................... Derselbe.

Dienstag 7—8 Uhr abends.
316. Kartenprojektionslehre............................................... Derselbe.

2 Stunden.
317. Repetitorium der Geographie................................... Derselbe.

2 Stunden.
318. Geographisches Colloquium................................... Derselbe.

Mittwoch 2—4 Uhr.
319. Anleitung zu selbständigen geographischen Arbeiten Derselbe.

Nach Uebereinkunft.

Lehramtsschule.
I. 2.

320. Regierung, Zucht und Unterricht. Bernische Schul
geschichte ......................................................... Hr. Dr. Haag, P. o.

Montag, Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
321. Geschichte der deutschen Litteratur vom 13. bis Ende

des 17. Jahrhunderts........................................Hr. Dr. Vetter, P. o.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9 Uhr M.

322. Neuhochdeutsche Grammatik mit Uebungen . . . Hr. Sutermeister, P. e.
Donnerstag 9—10, Samstag 8—9 Uhr.

323. Grammaire française et exercices............................ Hr. E. Bessire, Lector.
Dienstag, Donnerstag, Freitag 8—9 Uhr.

324. Explication d’auteurs français........................................Hr. Dr. Michaud, P. o.
Montag 9 — 10 Uhr.

325. Histoire de la littérature française au XVIIIe siècle Derselbe.
Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.

326. Englische Grammatik mit Uebungen............................ Hr. Künzler, P.-D.
Samstag 10—12 Uhr.

327. Lektüre und Erklärung moderner englischer Schrift
steller ........................................................... Derselbe.

Donnerstag 11—12 Uhr.



328. Formenlehre der italienischen Sprache mit Uebungen Hr. Niggli, P.-D. 
Freitag 7—9 Uhr A.

329. Italienische Syntax mit Uebungen............................. Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr.

330. Lektüre: S. Pellico „le mie prigioni“ .... Derselbe.
Donnerstag 11—12 Uhr.

331. Allgemeine Geschichte des Altertums . . . . Hr. Dr. Woher, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

332. Schweizergeschichte von 1515 — 1798 ....................... Hr. Dr. Tobler, P. o.
Montag, Dienstag 5—6 Uhr.

333. Physikalische Geographie, II. Teil............................. Hr. Dr. Brückner, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag 2-3 Uhr.

334. Knabenturnen, drittes Turnjahr............................. Hr.Widmer, Turnlehrer.
Donnerstag 6—7 Uhr.

335. Mädchenturnen, drittes Turnjahr............................. Derselbe.
Montag 6—7 Uhr.

I. 1 -

336. Allgemeine Gesundheitslehre, Schul- und Unterrichts
hygiene ...........................................................Hr. Dr. Girard, P, e.

Montag, Freitag 5—6 Uhr.
337. Methodik des Sekundarschulunterrichts. Forsetzung Hr. Stucki. Seminari. 

Montag, Donnerstag 6-7 Uhr.
338. Lehrübungen in Schulklassen. Individuell . . . Derselbe.

339. Geschichte der deutschen Litteratur im 19. Jahr
hundert .......................................................... Hr. Sutermeister, P. e.

Montag, Dienstag 2—3 Uhr.
340. Stilistisches Praktikum ........ Derselbe.

Dienstag 8-9, Donnerstag 11—12 Uhr.
341. Repetitorium der deutschen Literaturgeschichte mit

Interpretationsübungen................................... Hr. Dr. Vetter, P. o.
Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.

342. Grammaire française et exercices....................... Hr. Bessire, Lector.
Dienstag 9—10, Mittwoch 8—9, Freitag 10—11

343. Rhétorique et Versification................................... Hr. Dr. Michaud, P. o.
Donnerstag 9—10 Uhr.

344. Histoire de la littérature française au XIXe siècle . Derselbe.
Samstag 8—10 Uhr.

345. Outlines of the History of English Literature since
Shakespeare....................... .............................Hr. Künzler, P.-D.

Mittwoch 2—3, Freitag 11—12 Uhr.
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346. Reading and Interpretation of a Shakespearean Play Hr. Künzler, P.-D. 
Mittwoch. 3—4 Uhr.

347. Geschichte der italienischen Litteratur (Teil II) . Hr. Dr. Freymond, P. o. 
Dienstag, Donnerstag 10—11 Uhr.

348. Italienische Lektüre (Ariosto, Orlando Furioso) . Derselbe.
Samstag 10—11 Uhr.

349. Allgemeine Geschichte der neuesten Zeit . . . Hr. Dr. Woker, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.

350. Repetitorium der allgemeinen Geschichte. . . . Derselbe.
Mittwoch 7—8x/2 Uhr A.

351. Schweizergeschichte von 1830—1874 .... Hr. Dr. Tobler, P. o.
Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.

352. Repetitorium der Schweizergeschichte .... Derselbe.
Samstag 11 — 12 Uhr.

353. Geographie der Schweiz..............................................Hr. Dr. Brückner, P. o.
Mittwoch 4—5, Freitag 2—3 Uhr.

354. Repetitorium der Geographie................................... Derselbe.
2stündig.

355. Knabenturnen, fünftes Turnjahr.................................. Hr. Wtumer, Turnlehrer.
Freitag 6—7 Uhr.

356. Mädchenturnen, fünftes Turnjahr............................. Derselbe.
Dienstag 6—7 Uhr.

II. 2.

357. Pädagogik (siehe I. 2)..............................................Hr. Dr. Haag, P. o.

357. Lektüre neuer deutscher Schriftsteller .... Hr. Sutermeister, P. e. 
Mittwoch, Freitag 2—3 Uhr.

358. Algebraische Analysis, II. Teil..................................Hr. Dr. Ott, P. e.
Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.

359. Sphärische Trigonometrie mit Anwendungen. . . Derselbe.
Montag, Donnerstag 4—5 Uhr.

360. Mathematische Uebungen......................................... Derselbe.
Mittwoch 11 — 12 Uhr.

361. Darstellende Geometrie: Curven, Strahlenflächen,
reguläre Polyeder..............................................Hr. A. Benteli, P.-D.

Mittwoch 3-4, Samstag 2—3 Uhr.
362. Praktische Geometrie, I. Teil............................. Derselbe.

Donnerstag 2—3 Uhr.
363. Experimentalphysik, II. Teil (Elektricität, Wärme) Hr. Dr. Forster, P. o. 

Täglich 9-10 Uhr.
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364. Anorganische Experimentalchemie............................ Hr. Dr. Friedheim, P. o.
Täglich 8-9 Uhr.

365. Botanik, I. Teil (Allgemeine Botanik, Krypto
gamen) ............................................................... Hr. Dr. Fischer, P. o.

Täglich 11-12 Uhr.
366. Zoologie, I. Teil (Allgemeine Zoologie, Systema

tik der wirbellosen Tiere)............................ Hr. Dr. Studer, P. o.
Täglich 10—11 Uhr.

367. Mineralogie und Gesteinslehre.................................. Hr. Dr. Baltzer, P. o.
Montag 5—6, Dienstag 3—4 und 5 — 6, Freitag

5—6 Uhr.
368. Styl- und Formenlehre, Fortsetzung .... Hr. Dachseet. Zeich.-L. 

Donnerstag 5—6 Uhr.
369. Wandtafelübungen..................................................... Derselbe.

Mittwoch 5—6 Uhr.
370. Naturzeichnen............................................................... Hr. Ritter, Zeich.-L.

Samstag 3—5 Uhr.
371. Plastisches Zeichnen............................................... Derselbe.

Montag, Dienstag 2—3 Uhr.
372. Turnen (vid. I. 2)................................................... Hr. Widmer, Turnlehrer.

II. 1 -

373. Hygiene (vid. I. 4)
374. Methodik (vid. I. 4)
375. Geschichte der deutschen Litteratur im 19. Jahr

hundert ................................... . . Hr. Sutermeister, P. e.
Montag, Dienstag 2 — 3 Uhr.

376. Stilistisches Praktikum ........ Derselbe.
Dienstag 8—9, Donnerstag 11—12 Uhr.

377. Integralrechnung......................................................... Hr. Dr. Ott, P. e.
Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.

378. Analytische Geometrie, II. Teil............................. Derselbe.
Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.

379. Mathematische Uebungen und Repetitorium . . . Derselbe.
Samstag 11 — 12 Uhr.

380. Darstellende Geometrie, Uebungen und Repetitorium Hr. A. Benteli, P.-D. 
Mittwoch und Samstag 8—9 Uhr.

381. Physikalisches Praktikum..............................................Hr. Dr. Forster, P. o.
Donnerstag 2—6 Uhr.

382. Chemisches Praktikum..............................................Hr. Dr. Friedheim, P. o.
Dienstag, Freitag 9—12 Uhr.



27

383. Botanisch-mikroskopischer Kurs.................................. Hr. Dr. Fischer, P. o.
Samstag 2—4 Uhr.

384. Zoologische Uebungen................................................... Hr. Dr. Studer, P. o.
2—4 Stunden.

385. Geologische und mineralogische Uebungen . . . Hr. Dr. Baltzer, P. o.
Mittwoch 2—5 Uhr.

386. Architektonisches Zeichnen........................................Hr. Dachselt, Zeich.-L.
4 Stunden.

387. Skizzierübungen........................................  Hr. Ritter, Zeich.-L.
1 Stunde.

388. Wandtafelübungen......................................................... Hr. Dachselt, Zeich.-L.
1 Stunde.

389. Turnen (vid. I. 4)



Stunden

8—9

9-10

10-11

11—12

2—3

3—4

4-5

Krr I>I> Id AI * I • *)

I. a. Evangelisch-theologische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Montag. Dienstag.

Marti, Einf. in die 
aram. Sprache.

Steck, Allg. Reli
gionsgeschichte.

Marti, Erklärung 
der Psalmen.__

Steck, Allg. _ Reli
gionsgeschichte.

Lüdemann, Dogmat.
Lüdeiuanu, Gesell, d. 

alten Philosophie

Barth,Kirch.-Gesch.
d. Ref.-Zeitalters

Bar th,Kirch.- Ge sch .
d. Ref.-Zeitalters

Steck, Die Leidens
geschichte nach 
den 4 Evangelien-

Barth, Synopt.Erkl. 
d. Markusevang.

Steck, Die Leidens
geschichte nach 
den 4 Evangelien.

Barth, Synopt.Erkl. 
d. Markusevang.

Lauterburg, Grund
riss d. Pädagogik

Marti, Einleit, in das 
alte Testament.

Marti, Jesaja 40-55.

Hadorn, Ausgew.
Stücke der Apo
stelgeschichte.

Marti, Jesaja 40-55.

Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

Marti, Erklärung 
der Psalmen.

Marti, Erklärung 
der Psalmen.

Marti, Erklärung 
der Psalmen.

Steck, Galaterbrief.

Steck, Allg. Reli
gionsgeschichte.

Lüdemann, Dogmat.

Steck, Allg. Reli
gionsgeschichte.

Lüdemann, Dogmat.

Steck, Allg. Reli
gionsgeschichte.

Lüdemann, Dogmat.

Steck, Galaterbrief.

Lüdeiuanu. Gesell, d. 
altenPhilosophie.

Joss, Christliche Sit
tenlehre.

Lüdeiuanu, Gesell, d. 
altenPhilosophie.

Joss, Christliche Sit
tenlehre.

Liideniann, Gesell, d. 
altenPhilosophie.

Joss,Christliche Sit
tenlehre.

Liideniann, Dogmat.
Uebungen.

Barth,Kirch.-Gesch. 
d. Ref.-Zeitalters 

Joss, Liturgik und
Homiletik.

Barth,Kirch.-Gesch.
d. Ref.-Zeitalters 

Joss, Liturgik und 
Homiletik.

Barth,Kirch.-Gesch. 
d. Ref.-Zeitalters 

Joss, Liturgik und
Homiletik.

Lüdemann, Dogmat.
Uebungen.

Joss, Katech. Uebg. Joss, Homilet. Ueb. -
Joss, Katech. Uebg. Steck, Die Leidens

geschichte nach 
den 4 Evangelien.

Joss, Homilet. Ueb.

Barth, Kirchenhist. 
Uebungen.

Barth, Synopt. Erkl. 
desMarkusevang.

Lauterburg, Grund
riss d. Pädagogik

Barth, Kindheitsge
schichte Jesu.

Hadorn, Lehrbegrifi 
der Petrusbriefe.

Barth, Kirchenhist. 
Uebungen.

Marti, Einleit, in das 
alte Testament.

Lauterburg, Augu
stinus, de catechi- 
zandis rudibus.

Marti, Einleit, in das 
alte Testament.

Hadorn, Lehrbegrifi 
der Petrusbriefe.

Marti, Einfuhr, in 
die aramäische 
Sprache.

Hadorn, Apostelgesch 
Lauterburg, Augu

stinus, de catechi- 
zandis rudibus.

*) Nur diejenigen Vorlesungen werden angenommen, für welche im Katalog eine bestimmte Zeit angegeben ist; 
' " Secierübungen, chemische Practica etc. sind weggelassen.



I. ö. Katholisch-theologische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

8—9
Herzog, Erklärung 

des Matthäus- 
evangeliums.

Herzog, Erklärung 
des Matthäus- 
evangeliums.

Herzog, Erklärung 
des Matthäus- 
evangeliums.

Herzog, Erklärung 
des Matthäus- 
evangeliums.

Herzog, Erklärung 
des Matthäus- 
evangeliums.

Herzog, Homilet.
Uebungen.

9-10
Herzog, Erklärung 

des Briefes Jesu 
Sirach.

Herzog, Erklärung 
des Briefes Jesu 
Sirach.

Herzog, Erklärung 
des Briefes Jesu 
Sirach.

Herzog, Erklärung 
des Briefes Jesu 
Sirach.

Herzog, Exegetisch.
Colloquium.

Herzog, Exegetisch.
Colloquium.

10—11
Thürlings, Lehre v.

h. Abendmahle.
Tliürlings, Lehre v. 

h. Abend mahle.
Thürlings, Lehre v.

h. Abendmahle.
Thürlings, Lehre v.

h. Abendmahle.
Woker, Kirchenge

schichte der 
neueren Zeit.

11—12.

Michaud, Dogma
tique : Eschato
logie.

Michaud, Dogma
tique : Eschato
logie.

Michaud, Histoire 
ecclésiastique : 
Les trois pre
miers siècles.

Michaud, Histoire 
ecclésiastique : 
Les trois pre
miers siècles.

Woker, Kirchenge
schichte der 
neueren Zeit.

Michaud, Exercices 
et répétitions.

3—4 Thürlings, Christo
logie.

Thürlings, Christo
logie.

5—6 Woker, Kirchenge
schichte der 
neueren Zeit.

Woker, Kirchenge
schichte der 
neueren Zeit.

6—7
Woker, Kirchenge

schichtliche Ue- 
bungen.

8—10
Tliürlings, Gesch. d. 

kirchl. Musik in 
der Schweiz.

Thürlings, Liturg.- 
musikwissen- 
schaftliche Ueb.



II. Juristische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

i
8—9

lilty, Eidg. Bundes
staatsrecht.

lilty, Eidg. Bundes
staatsrecht.

Salis, Schweiz. Ver
waltungsrecht.

Oncken, Theor. Na
tionalökonomie.

lilty, Eidg. Bundes-1 
staatsrecht.

Oncken, Theor. Na- < 
tionalökonomie.

lilty, Eidg. Bundes-1 
staatsrecht.

Incken, Theor. Na
tionalökonomie.

lilty, Eidg. Bundes-1 
staatsrecht.

Incken, Theor. Na
tionalökonomie.

lilty, Eidg. B undes- 
staatsrecht.

incken, Theor. Na
tionalökonomie.

jotmar, Pandekten. 
Reichesberg, Rep. d.

Gesch. derNatio- 
nalökonomie.

jotmar, Pandekten. 
Reichesberg, Gesch.

Theorie u. Tech
nik der Statistik.

Lotmar, Pandekten- 
Praktikum.

Schmidt, Agrarfra
gen.

jotmar, Pandekten.
Rossel, Code Napo

léon.

Lotmar, Pandekten.
Rossel, Code Napo

léon.
Salis, Schweiz. V er- 

waltungsreclit.
Reichesberg, Rep. d. 

Gesch. der Natio
nalökonomie.

Lotmar, Pandekten. 
Reichesberg, Gesch.

Theorie u. Tech
nik der Statistik.

9—10

Lotmar, Institution.
Marcusen, Internat.

Privatrecht.
Huber, Bern. Civil- 

recht.

Lotmar, Institution. 
Huber, Schweizer.

Privatrecht.

Lotmar, Institution. 
Huber, Schweizer.

Privatrecht.

Lotmar, Pandekten- 
Praktikum.

Marcusen, Internat. 
Privatrecht.

Lauterburg, Repet. 
des beni. u. eidg. 
Strafprocess
rechtes.

Lotmar, Institution. 
Huber, Schweizer.

Privatrecht.^
Rossel, Code Napo

léon.

Lotmar, Institution. 
Huber, Schweizer.

Privatrecht.
Rossel, Code Napo

léon.10—11

11—12

Gmür, Deutsche
Rechtsgesch.

Huber, Schweiz. Ob
ligationenrecht.

Gmür, Deutsche
Rechtsgesch.

Huber, Schweiz. Ob 
ligationenrecht.

Gmiir, Deutsche
Rechtsgesch..

Huber, Bern. Civil- 
reclit.

Sieber, Bundes
staatsrecht dei 
Verein. Staaten-

Gmiir, Deutsche
Rechtsgesch. 

Huber, Schweiz. Ob
ligationenrecht.

Huber, Schweiz. Ob
ligationenrecht. gemeinen Civil- 

processes.

L' Oncken, Finanzwis 
senschaft.

Oncken, Repet. dei 
prakt. National 
Ökonomie.

Geiser, Bern. Staats 
u. Verwaltungs 
recht im 19. Jahr 
hundert.

Oncken, Finaazwis- 
senschaft.

2-3
Oncken, Finanzwis 

senschaft.
- Oncken, Repet. de 

prakt. National 
Ökonomie.

Geiser, Bern. Staats 
u. Verwaltung^ 
recht im 19. Jain 
hundert.



II. Juristische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

3—4

Hilty, Allg. Staats
recht.

Lauterburg, Rep.des 
bern. und eidg. 
Strafprocesses.

Ililty, Allg. Staats
recht.

Hilty, Allg. Staats
recht.

Lauterburg, Bern.
Strafrecht.

Hilty, Allg. Staats
recht.

Hilty, Allg. Staats
recht.

Lauterburg, Bern.
Strafrecht.

4-5

Marcusen, Pandek
tenrepetitorium.

Salis, Schweiz. Ver
waltungsrecht.

Marcusen, Pandek
tenrepetitorium.

Marcusen, Pandek
tenrepetitorium.

Rossel, Eléments de 
droit civil franç.

Marcusen,Das Recht 
des deutschen 
bürgerlichen Ge
setzbuches.

Rossel, Eléments de 
droit civil franc.

Rossel, Eléments de 
droit civil franç.

5—6

Marcusen, Pandek
tenrepetitorium.

Reichel, Bern. Civil- 
process.

Salis, Kirchenrecht
liche Uebungen.

Sieber, V ölkerr echt.

Marcusen, Pandekt.- 
Repetitorium.

Reichel, Bern. Civil- 
process.

Sieber, Repet. des 
eidg. Bundes
staatsrechts.

Marcusen, Pandekt.- 
Repetitorium.

Reichel, Bern. Civil- 
process.

Rossel, Code fédéral 
des obligations.

Sieber, Völkerrecht.

Marcusen,DasRecht 
des deutschen 
bürgerlichen Ge
setzbuches.

Reichel, Bern. Civil- 
process.

Rossel, Code fédéral 
des obligations.

Sieber, Repet des 
eidg. Bundes
staatsrechts.

Huber, Prakt. Ueb
ungen im Obli
gationenrecht.

Rossel, Code fédéral 
des obligations.

Sieber, V ölkerrecht.

6—7

Marcusen,Das Recht 
d. deutsch, bürg. 
Gesetzbuches.

Salis,Kirchenrecht
liche Uebungen.

Kebedgy, Droit in
ternat. privé.

Marcusen,Das Recht 
d. deutsch, bürg. 
Gesetzbuches.

Kebedgy, Droit in
ternat. pénal.

Giniir,Nebengesetze 
zum Obligatio
nenrecht.

Kebedgy, Droit in
ternat. privé.

Schmidt, Bevölke- 
rungs- und wirt- 
schaftsstatist. 
Betrachtungen.

Kebedgy, Das Völ
kerrecht im Zu
stande des Un
friedens.

Giniir, Nebengesetze 
zum Obligatio
nenrecht.

Kebedgy, Droit in
ternat. privé.

Huber, Prakt. Ueb. 
im Obligationen
recht.

6—772
Oncken, Volkswirt

schaftslehre und 
Konsularwesen.

7—8
Reichesberg, Socia- 

lismus und Com- 
munismus im 19. 
Jahrhundert.



III. Medicînisclie Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden.
1

Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

8—9

Strasser, Syst. Ana
tomie.

Strasser, Syst. Ana
tomie.

!

Strasser, Syst. Ana
tomie.

Speyr,SpeciellePsy- 
chiatrie.

■Strasser, Syst. Ana
tomie.

rsclilenoff, Theoret. 
u. prakt. Hydro
therapie.

Strasser, Syst. Ana
tomie.

Jencher, Repet. der 
innern Medicin.

■Strasser, Syst. Ana
tomie.

Kocher, Chir. Klinik 
und Poliklinik.

Kocher, Chir. Klinik 
und Poliklinik.

Kocher, Chir. Klinik 
und Poliklinik.

8-972
Kocher, Chir. Klinik 

und Poliklinik.
Kocher, Chir. Klinik 

und Poliklinik.
Kocher, Chir. Klinik 

und Poliklinik.
Kronecker, Physiol, 

der Bewegung u. 
Empfindung.

Emmert, Theoret. 
Augenheilkunde.

Kronecker, Physiol, 
der Bewegung u. 
Empfindung.

Deucher, Repet. der 
innern Medicin.

Kronecker, Physiol, 
der Bewegung u. 
Empfindung.

9—10

Kronecker, Physiol, 
der Bewegung u. 
Empfindung.

Emmert, Theoret.
Augenheilkunde.

Kronecker, Physiol, 
der Bewegung u. 
Empfindung.

Kronecker, Physiol, 
der Bewegung u. 
Empfindung.

C. Emmert, Oeff. Ge
sundheitspflege.

Speyr,Specielle Psy
chiatrie.

Sahli, Medic. Klinik 
und Poliklinik.

Sahli, Medic. Klinik 
und Poliklinik.

Sahli, Medic. Klinik 
und Poliklinik.Sahli, Medic. Klinik 

und Poliklinik.
Jadassohn, Klinik d. 

Haut- und Ge- 
schlechtskrankh.

9y2—ll

Sahli, Medic. Klinik 
und Poliklinik.

Sahli, Medic. Klinik 
und Poliklinik.

Tschirch, Mikrosk.
Uebungen.

Tschirch, Mikrosk. 
Uebungen.

10—11

C. Emmert, Oefi. Ge
sundheitspflege.

Pflüger, Theoret.
Augenheilkunde.

Tschirch, Mikrosk. 
Uebungen.

Pflüger, Augenspie- 
gelcurs.

Zimmermann, Osteo
logie unel Syndes- 
mologie.

C. Emmert, Rep. der 
gerichtl. Medicin.

Tschirch, Mikrosk. 
Uebungen.

Zimmermann, Osteo
logie und Syndes- 
mologie.

11-12

Zimmermann, Osteo
logie und Syndes- 
mologie.

Langhans, Specielle 
path. Anatomie.

Langhans, Specielle 
path. Anatomie.

E. Emmert,Prkt.U eb 
in d. Diagnostik 

Jadassohn, Klinik cl 
Haut- und Ge 
scili echtskrankh

Sahli, Spec. Pathol, 
unel Therapie.

II—I272
Langhans, Specielle 

path. Anatomie.
E. Emmert, Prakt 

Uebungen in dei 
Diagnostik.

Langhans, Specielle 
path. Anatomie.

E. Emmert, Prakt 
Uebungen in dei 
Diagnostik.

Sahli, Spec. Pathol 
und Therapie



III. Medicinische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

11—1 Pflüger, Ophth. Kli
nik u. Poliklinik.

Pflüger, Ophth. Kli
nik u. Poliklinik

Pflüger, Ophth. Kli
nik u. Poliklinik.

2-3

Langhans, Sektions- 
curs.

Langhans, Mikrosk- 
Curs der pathol. 
Anatomie.

Zimmermann,Repet. 
der Anatomie.

Valentin, Polikl. der 
Ohren-,Kehlkopf- 
u. Nasenkrankh.

Langhans, Sektions- 
curs.

Langhans, Mikrosk. 
Curs der pathol. 
Anatomie.

Valentin, Polikl. dei 
Ohren-,Kehlkopf- 
u. Nasenkrankh.

Langhans, Sections- 
curs.

Zimmermann,Repet. 
der Anatomie.

Speyr, Psychiatri
sche Klinik.

272-5 Kronecker, Physiol.
Uebungen.

Kronecker, Physiol.
Uebungen.

3-4

Heffter, Allg.Arznei- 
verordnungslehre 

Langhans, Sections- 
curs.

Heffter, Physiol, und 
pathol. Chemie.

Langhans, Mikrosk. 
Curs der pathol. 
Anatomie.

Langhans, Sektions
eur s.

Heffter ,Allg. Arznei
verordnungslehre 

Langhans, Mikrosk.
Curs der pathol. 
Anatomie.

Heffter, Physiol, und 
pathol. Chemie.

Langhans, Sections- 
curs.

Speyr, Psychiatr. 
Klinik.

4—5

C. Emmert, Gericht
liche Me eli ein.

Stooss, Klinik und 
Poliklinik d. Kin
derkrankheiten.

C. Emmert, Gericht
liche Medicin.

C. Emmert, Gericht
liche Medicin.

C. Emmert, Gericht
liche Medicin.

Jadassohn, Pathol. 
und Therap. der 
gonorrh. Erkran
kungen.

C. Emmert, Gericht
liche Medicin.

Jadassohn,Diagnose 
und Behandlung 
der Geschlechts
krankheiten.

5—6

Strasser, Vergleich. 
Anatomie.

Zimmermann,Osteo
logie und Syn- 
desmologie.

Kronecker, Bep. der 
Physiologie.

Zimmermann, Top.
Anatomie der
Brust-, Bauch- u. 
Beckenorgane.

Tschirch, Pharmac. 
und gerichtliche 
Chemie.

Zimmermann, Top.
Anatomie der
Brust-, Bauch- u. 
Beckenorgane.

Tschirch, Pharmac. 
und gerichtliche 
Chemie.

Zimmermann,Osteo
logie u. Syndes- 
mologie.

Kronecker, Rep. der 
Physiologie.

Tschirch, Pharmac. 
und gerichtliche 
Chemie.

5—672 Müller, Geburtshilf- 
lich-gynäk.Klinik 
und Poliklinik.

Müller, Geburtshilf- 
lich-gynäk.Klinik 
und Poliklinik.

Müller, Geburtshilf- 
lich-gynäk.Klinik 
und Poliklinik.

Müller, Geburtshilf- 
lich-gynäk.Klinik 
und Poliklinik.

Müller, Geburtshilf- 
li ch-gynä k. Klinik 
und Poliklinik.



III. Medicinisclie Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

6—7

Asher, Physiologie 
des Stoffwechsels 
und der Ernäh
rung.

Strasser, Centrales 
Nervensystem.

Asher, Die physiol.
Grundlagen der 
Psychologie.

Tschirch, Pharma- 
ceutische und ge- 
richtlicheChemie

Strasser, Centrales 
Nervensystem.

Tschirch, Pharma- 
ceutische und ge- 
richtlicheChemie

Strasser, Centrales 
Nervensystem.

Tschirch, Pliarma- 
ceutische und ge- 
richtlicheChemie

672—772

Walthard, Geburts
hilflich - gynäkol. 
Operationscurs.

Walthard, Geburts
hilflich - gynäkol. 
Operationscurs.

Walthard, Geburts
hilflich - gynäkol. 
Operationscurs.

Walthard, Geburts
hilflich - gynäkol. 
Operationscurs.

Stooss, Kinderheil
kunde.

Walthard, Geburts
hilflich-gynäkol. 
Operationscurs.

8-9
Stooss, Klinik und 

Poliklinik d: Kin
derkrankheiten.

8—10
Liischer, Systemat. 

Ohrenheilkunde.



IV. Veterinär-medicinische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

8-9

Guillebeau, Pathol.
Anat.d.Haustiere 

Noyer, Klin. Unter- 
suchungsmeth.

Hess, Seuchenlehre.

Guillebeau, Pathol.
Anat.d.Haustiere 

Berdez, Zootechnie.

Guillebeau, Pathol.
Anat.d.Haustiere 

Noyer, Klin. Unter- 
suchungsmeth. 

Hess, Seuchenlehre.

Guillebeau, Pathol.
Anat.d.Haustiere

Noyer, Klin. Unter- 
suchungsmeth.

Hess, Einführ, in die 
Viehversicherung

Guillebeau, Pathol.
Anat.d.Haustiere

Noyer, Klin. Unter- 
suchungsmeth.

Hess, Seuchenlehre.

Guillebeau, Pathol.
Anat.d.Haustiere 

N. N., Chirurgie. 
Berdez, Zootechnie.

8—12 Rubeli,Präparierüb. Rubeli,Präparierüb. Rubeli,Präparierüb. Rubeli,Präparierüb. Rubeli,Präparierüb. Rubeli,Präparierüb.

9-10

Kronecker, Physiol.
N. N., Chirurgie.
Guillebeau, Sek

tionskurs.

Kronecker, Physiol.
Noyer, Exterieur 

des Pferdes.
Guillebeau, Sek

tionskurs.

Kronecker, Physiol.
N. N., Chirurgie.
Berdez, Zootechnie.

Kronecker, Physiol.
N. N., Chirurgie. 
Guillebeau, Sek

tionskurs.

Kronecker, Physiol.
N. N., Chirurgie.
Berdez, Zootechnie.

Kronecker, Physiol.
Noyer, Exterieur 

des Pferdes.
Guillebeau, Sek

tionskurs.

10—11 Rubeli, Topog.Anat. 
des Pferdes.

Rubeli, Anatomie d.
Hausvögel.

Rubeli, Topog.Anat. 
des Pferdes.

Rubeli, Rep. d. Anat.
und Embryologie

Rubeli, Topog.Anat. 
des Pferdes.

10—12 Noyer u.N.N., Klinik 
im Tierspital.

Noyer u.N.N., Klinik 
im Tierspital.

Noyer u. N.N., Klinik 
im Tierspital.

Noyer u.N.N., Klinik 
im Tierspital.

Noyer u.N. N., Klinik 
im Tierspital.

Noyeru.N.N., Klinik 
im Tierspital.

172—4 N. N., Operationsüb. N. N., Operationsüb.
2-3 Berdez, Allg.Therap.
2-4 Guillebeau, Pathol.- 

histolog. Kurs.
Guillebeau, Pathol.- 

histolog. Kurs.

2—6 Rubeli,Präparierüb.
Hess, Ambul. Klinik

Rubeli,Präparierüb.
Hess, Ambul. Klinik.

Rubeli, Präparierüb. 
Hess, Ambul.Klinik.

Rubeli,Präparierüb.
Hess, Ambul.Klinik.

Rubeli,Präparierüb.
Hess, Ambul.Klinik.

liess, Ambul. Klinik.

3—4 Noyer, Exterieur 
des Pferdes.

4-5

Noyer, Spec. Pathol, 
und Therapie der 
Haustiere.

Noyer, Spec. Pathol, 
und Therapie der 
H austi ere.

Berdez, Hygiene der 
Haustiere.

Noyer, Exterieur 
des Pferdes.

Berdez, Hygiene der 
Haustiere.

Noyer, Spec. Pathol, 
und Therapie der 
Haustiere.

Noyer, Spec. Pathol, 
und Therapie der 
Haustiere.

Berdez, Hygiene der 
Haustiere.

5—6
Noyer, Spec. Pathol, 

und Therapie der 
Haustiere.

N. N., Theorie des 
Hufbeschlages.

N. N., Theorie des 
Hufbeschlages.

N. N., Theorie des 
Hufbeschlages.

5—672 Rubeli, Anatomie d.
Haussäugetiere.

Rubeli, Anatomie d.
Haussäugetiere.

Rubeli, Anatomie d.
Haussäugetiere.

Rubeli, Anatomie d.
Haussäugetiere.

Rubeli, Anatomie d.
Haussäugetiere.



V. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag’. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

8-9

Michaud, Syntaxe.
Friedheim, Anorg.

Exper.-Chemie.

Vetter, Gesell, der 
deutschen Litt.

Friedheim, Anorg.
Exper.-Chemie.

Oncken, Tlicor. Na
tionalökonomie.

Vetter, Gesch. der 
deutschen Litt.

Friedheim, Anorg.
Exper.-Chemie.

Benteli, Darstell.
Geometrie.

Oncken, Theor. Na
tionalökonomie.

Vetter, Gesch. der 
deutschen Litt.

Friedheim, Anorg. 
Exper.-Chemie.

Oncken, Theor. Na
tionalökonomie.

Friedheim, Anorg.
Exper.-Chemie.

Oncken. Theor. Na
tionalökonomie.

Michaud, Hist, de la 
littérature franc, 
au 19e siècle.

Friedheim, Anorg.
Exper.-Chemie.

Benteli, Darstell. 
Geometrie.

Oncken, Theor. Na
tionalökonomie.

9—10

Michaud, Hist, de la 
littérature franc, 
au 18e siècle.

Forster, Experim.- 
Physik.

Michaud, Syntaxe.
Forster, Experim.-

Physik.

Michaud, Hist, de la 
littérature franc, 
au 18e siècle.

Forster, Experim.- 
Physik.

Michaud, Rhétor. et 
versification.

Forster, Experim.- 
Physik.

Michaud, Expl, d’au
teurs français.

Forster, Experim.- 
Physik.

Michaud, Hist, de la 
littérature franc, 
au 19e siècle.

Forster, Experim.- 
Physik.

10—11

Freymond, Laut
lehre der roman. 
Sprachen.

Auer, Geschichte u. 
Aesthetik d. bil
denden Künste.

Kostanecki, Chemie 
d. arom. Verbind.

Studer, Zoologie.

Freymond, Gesch. d. 
italien. Litteratur 

Kostanecki, Chemie 
d. arom. Verbind.

Studer, Zoologie.

Freymond, Laut
lehre der roman. 
Sprachen.

Kostanecki, Chemie 
d. arom. Verbind.

Studer, Zoologie.

Freymond, Gesch. d. 
italien. Litteratur 

Auer, Geschichte u. 
Aesthetik d. bil
denden Künste.

Kostanecki, Chemie 
d. arom. Verbind.

Studer, Zoologie.

Freymond, Laut
lehre der roman. 
Sprachen.

Studer, Zoologie.

Freymond, Italien. 
Lektüre.

Künzler, Mod. engl. 
Schriftsteller.

Studer, Zoologie.

11—12

Walzel, Gesell, der 
deutschen Litt, 
im 19. Jahrh.

Müller, Altenglische 
Uebungen.

Fischer, Botanik.

Walzel, Gottf.Keller 
und K. F. Meyer.

Müller, Kâlidâra’s 
Gakuntalâ.

Fischer, Botanik.

Walzel, Gesch. der 
deutschen Litt, 
im 19. Jahrh.

Müller, Altenglische 
Uebungen.

Fischer, Botanik.

Walzel, Gottf.Keller 
und K. F. Meyer.

Kiinzler, Neuengl. 
Grammatik.

Niggli, Lektüre «Le 
mie prigioni» v. 
S. Pellico.

Fischer, Botanik.

Walzel, Gesch. der 
deutschen Litt, 
im 19. Jahrh.

Müller, Kâlidâra’s 
Gakuntalâ.

Kiinzler, History of 
English Literat. 
sinceShakespeare 

Fischer, Botanik.

Müller, Neuengl.
Uebungen.

Kiinzler, Mod. engl.
Schriftsteller. 

Fischer, Botanik.

172—3 Haag, Petronii cena
Trimalchionis.



V. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

2—3

Oncken, Finanzwis
senschaft.

Fischer, Mikr Kurs.
Brückner, Physikal.

Geographie.

Oncken, Repet. der 
prakt. National
ökonomie.

Brückner, Physikal. 
Geographie.

Oncken, Finanzwis
senschaft.

Brückner, Geogr. 
Colloquium.

Künzler, Reading of 
a Shakespearean 
Play.

Freymond, Roman. 
Seminar.

Baltzer, Geolog, und 
mineralog. Ueb.

Oncken, Repet. der 
prakt. National
ökonomie.

Brückner, Physikal. 
Geographie.

Beliteli, Prakt. Geo
metrie.

Baltzer, Geolog, und 
mineralog. Ueb.

Oncken, Finanzwis
senschaft.

Brückner, Geogra
phie der Schweiz.

Fischer, Mikr. Kurs. 
Benteli, Darstell.

Geometrie.
Stein, Philosoph. 

Seminar.

3-4

Woker, Allg. Gesell, 
des Altertums.

Fischer, Mikr. Kurs.

Woker, Allg. Gesch. 
des Altertums.

Baltzer,Mineralogie

Baltzer, Geolog, und 
mineralog. Ueb.

Künzler, History of 
English Literat. 
sinceShakespeare 

Freymond, Roman. 
Seminar.

Beliteli, Darstell. 
Geometrie.

Brückner, Geogr. 
Colloquium.

Präcliter, Das peri- 
kleische Zeitalter

Woker, Allg. Gesch. 
des Altertums.

Baltzer, Geolog, und 
mineralog. Ueb.

Woker*, Allg. Gesch. 
des Altertums.

Fischer, Mikr. Kurs.
Stein, Philosoph. 

Seminar.

4-5
Woker, Allg. Gesell, 

d. neuesten Zeit.
Fischer, Mikroskop. 

Kurs.

Woker, Allg. Gesell, 
d. neuesten Zeit.

Baltzer, Geolog, und 
mineralog. Ueb.

Brückner, Geogra
phie der Schweiz.

Woker, Allg, Gesch. 
d. neuesten Zeit.

Baltzer, Geolog, und 
mineralog. Ueb.

Woker, Allg. Gesch. 
d. neuesten Zeit.

5—6

Stein, Geschichte d. 
neuern Philoso
phie bis auf Kant.

Tobler, Schweizer
geschichte von 
1515—1798.

E. Fischer, Bep. der 
Botanik.

Baltzer, Mineralogie

Tobler, Schweizer
geschichte von 
1515 — 1798.

Baltzer,Mineralogie 
Tumarkin, Gesch. d. 

neuern Aesthetik

Stein, Geschichte d. 
neuern Philoso
phie bis auf Kant.

Tobler, Schweizer
geschichte von 
1830—1874.

Kostanecki. Rep. der 
organ. Chemie.

Stein, Logik auf er- 
kenntnistheoret. 
Grundlage.

Tobler, Schweizer
geschichte von 
1830—1874.

Stein, Geschichte d. 
neuern Philoso
phie bis auf Kant. 

Baltzer, Mineralogie



V. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 1900/1901.

Stunden. Montag. Dienstag. Mittwoch. Donnerstag. Freitag. Samstag.

6—7

Müller, Geschichte 
der englischen 
Litteratur im 18. 
und 19. Jahrh.

Freymond,Chansons 
nationales et po- 
pul. de France.

Gomperz, Grund
züge der Ethik.

Stein, Einführung in 
die Philosophie 
der Gegenwart.

Müller, Geschichte 
der englischen 
Litteratur im 18. 
und 19. Jahrh.

Michaud, Exercices 
et répétitions.

Gomperz, Grund
züge der Ethik.

Stein, Logik auf er- 
kenntnistheoret. 
Grundlage.

Tumarkin, Gesch. d.
neuern Aesthetik

Baltzer , Populäre 
geolog. Vorträge.

7-8

Brückner, Allgem.
Geographie.

Singer, Schweiz er.- 
volkskundliche 
Uebungen.

Gomperz, Ethische 
Uebungen.

Kurz, Geographie 
von Palästina,

Walzel, D. deutsche 
classischeDrama.

Niggli, Formenlehre 
der ital. Sprache.

71/4—81/4 Walzel, Deutsches 
Seminar.

7-872 Woker, Historisches 
Seminar.

Woker, Historisches 
Seminar.

8—9
Niggli,Formenlehre 

der italienischen 
Sprache.

Walzel, Discussio- 
nen über neueste 
deutsche Litte
ratur.



Studienpläne für alle Fakultäten sowie für die Lehramtsschule, ferner die 
Reglemente für das theologische Seminar, für das romanistische Seminar, für das 
germanistische Seminar, für das Seminar für Volkswirtschaft und Konsularwesen, 
für das historische Seminar, für das philologische Seminar, für das romanische 
Seminar, für das englische Seminar, für das deutsche Seminar, für das philosophische 
Seminar und für das mathematische Seminar können sowohl auf der Erziehungs
direktion, als auch bei dem Abwart der Hochschule eingesehen, bezw. bezogen 
werden.

Die Stadt-Bibliothek ist täglich von 2—4 Uhr, das Lesezimmer auch von 
10—12 Uhr offen ; ihre Benutzung ist für die Angehörigen der Hochschule unentgeltlich.

Die Hochschulbibliothek, in welcher die bisherige Studentenbibliothek, die 
medizinische Bibliothek und die Predigerbibliothek enthalten sind, ist, mit Aus
nahme der Sonn-und Festtage, täglich von 10—12 und von 2—4 Uhr offen; für 
ihre Benutzung bezahlen die Studierenden bei der Immatrikulation einen einmaligen 
obligatorischen Beitrag von 5 Fr., Nichtstudierende ein Eintrittsgeld von Fr. 2 und 
einen Jahresbeitrag von Fr. 6. Das Lesezimmer ist von 9—12 Uhr vormittags und 
2—9 Uhr abends geöffnet.

Das Kunst-Museum ist geöffnet Sonntags von iox/2—12 Uhr, an den übrigen 
Tagen von 9—-5 Uhr. Die Studierenden der Hochschule haben gegen Vorweisung 
ihrer Legitimationskarten freien Eintritt; diese Vergünstigung bezieht sich jedoch 
nicht auf die von der Künstlergesellschaft veranstalteten Extraausstellungen.

Das städtische Museum für Naturgeschichte (Waisenhausstrasse) ist Dienstag 
und Samstag von 3—5 Uhr, und Sonntag von 1CÜ/2—12 Uhr geöffnet, für Studierende 
jederzeit gegen Vorweisung der Legitimationskarte.

BERN, 15. Juni 1900.
Im Namen des akademischen Senates

Der Rektor
Prof. Dr. Ed. Brückner.


